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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09830

Das Biotop liegt auf einem Polder, dessen Grünlandnutzung aufgegeben wurde. Im Norden grenzt ein Graben an. Sonst liegt Grünlandbrache 
im Umland. Der Standort ist eutroph und überwiegend sehr feucht. Die Senkenlage ist schwach doch bemerkbar. Im Nordteil des Biotops,
der sich grabenparallel so etwa von SW nach NO zieht, ist das Kohldistel-Sumpfseggenried ausgebildet. Die Sumpfsegge dominiert. 
Daneben treten Rohrschwingel, Zweizeilensegge (RL 3), Moorlabkraut (RL 3), Sumpf-Hornklee, Wasserminze, Wasserdost und 
Rohrglanzgras auf. Im Südzipfel ist das Rohrglanzgras-Sumpfseggenried ausgebildet. Rohrglanzgras und Sumpfsegge sind die beiden 
Dominanzarten. Sonstige Begleiter treten wie im Rest des Biotopes auf. Das Wasserregime ist deutlich gestört. In der Nähe liegen die
Biotope 57, 58 u. 60 - 63. Das Biotop liegt im LSG "Unteres Peenetal".
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Gewerbe / Industrie
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Phalaris arundinacea

Carex disticha Carex gracilis Cirsium arvense Cirsium oleraceum
Dactylis glomerata Deschampsia cespitosa Eupatorium cannabinum Festuca arundinacea
Galium uliginosum Geranium palustre Heracleum sphondylium Lotus uliginosus
Mentha aquatica Potentilla erecta Sonchus oleraceus Urtica dioica


